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Vierklee
Novellette von E Ritter

Sonſt haben gnädige Frau keine Befehle
Nicht daß ich wüßte Herr Wangemann Beſorgen Sie mir bitte

Reparaturen ſchnell und gut bis Dienstag Abend
Gewiß Gnädige Fran können ſich darauf verlaſſen Aber wenn

gnädige Frau noch ein klein wenig Zeit hätten ich habe neue Sachen
bekommen die noch gar nicht mal ausgezeichnet ſind Es würde mich
glücklich machen wenn gnädige Frau ſich die Neuheiten anſehen wollten
auch wenn Sie keinen Bedarf haben Jch zeige gern einer Dame von ſo
exquiſitem Geſchmack ſo feinem Verſtändniß meine Einkäufe es würde
mir eine Freude ſein

Nun wenn ich Jhnen eine Freude machen kann Herr Wangemann
etwas Zeit habe ich ſchon noch

Sehr verbunden gnädige Frau Damit öffnei der Juwelier eine
verſchloſſene Schieblade und entnimmt ihr eine Anzahl Etuis die er mit
förmlicher Feierlichkeit öffnet und der Dame präſentirt Allerdings ent
zückende Sachen Colliers Ohrgehänge Brochen Nadeln Armbänder
Ringe es blitzt nur ſo von Gold und Juwelen Mit lebhaftem
Jntereſſe und mit großer Sachkenntniß muſtert die Landräthin v Feldern
all den Glanz aber am häufigſten haftet ihr Auge an einer kleinen
Broche in Vierkleeform die Blätter ſind aus Smaragden jedes von
winzig kleinen Brillanten umgeben alle Steine à jour in zier
lichſter feinſter Arbeit Schon beim erſten Blick auf das köſtliche Schmuck
ſtück iſt den Lippen der jungen Frau ein Ausruf des Staunens des
Entzückens entfahren und jetzt fragt ſie zögernd

Könnten Sie wohl einmal nachſehen Herr Wangemann was die
Broche koſtet oder haben Sie den Preis im Kopf

Allerdings gnädige Frau und ich freue mich daß Jhnen geradedieſes Stück in ſeiner ſcheinbaren Einfachheit beſonders auffällt es iſt

in der That einzig ſchön und der Preis wirklich nicht zu hoch dafür
500 Mark

500 Mark Hm es geht das heißt nicht daß ich gerade darauf
reflektirte aber vielleicht man kann ja ſehen Wiſſen Sie was Herr
Wangemann legen Sie mir die Broche bis morgen zurück Jch ſage
Jhnen Beſcheid vielleicht nehme ich den Vierklee doch Natürlich muß ich
mir den Fall erſt überlegen 500 Mark ſind immerhin eine Ausgabe
die bedacht ſein will Aber die Broche iſt reizend entzückend ich habe
lange nicht ſo Schönes geſehen Noch ein letzter Blick auf das Kleinod
dann ein freundliches Adieu Herr Wangemann bis morgen und die
ſchöne junge Frau verläßt den Laden des Juweliers
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Landrath von Feldern ſchreitet raſtlos in ſeinem Arbeitszimmer auf
und ab Auf ſeinem Schreibtiſch liegen Akten und Aktenpapier er ſetzt
ſich bisweilen und ſchreibt ein paar Worte dann wieder hält er inne und
beginnt ſeine Wanderung auf s neue Er iſt innerlich noch ſo erregt von
der Reiſe in das Ueberſchwemmungsgebiet ſeines Kreiſes das namen
loſe Elend welches er geſchaut will ſich ſo ſchwer in trockene Zahlen
faſſen laſſen Jmmer ſtehen die verzweifelten Geſichter der armen
ihrer Habe beraubten Menſchen vor ſeinem geiſtigen Auge die verwüſteten
Felder die zerſtörten Wohnungen Es iſt ihm als ſei alles Schöne
Freudige aus ſeinem Leben fortgenommen er hätte helfen mögen geben
mit vollen Händen aber was konnte hier die Gabe eines Einzelnen nützen
Ach ein ſchmerzlicher Seufzer entringt ſich ſeiner Bruſt wie ſchwer iſt
das Daſein doch mitunter für den fühlenden Menſchen Da horch Ein
leichter Schritt wird im Flur hörbar und ein frohes Lächeln gleitet über
das eben noch ſo ernſte Antlitz des Landraths Sein Weib ſeine geliebte
herzige reizende Frau deren Schwächen ſelbſt bei der großen Liebens
würdigkeit ihres Naturells zu Vorzügen zu werden ſcheinen die es ſo
prächtig verſteht mit ihren kleinen Händen die Sorgenfalten von des
Gatten Stirn wegzuwiſchen die wie ein frohes Kind nur dem Augenblick
lebt die er ſich geſchworen hat glücklich zu machen ihr alles Leid fern
zu halten ſo viel in ſeinen Kräften ſteht Jetzt klopft es Herein Die
Thür fliegt auf Guten Tag Werner da bin ich endlich wieder Haſt
Du Dich auch nach mir geſehnt ja Oder haſt Du mich ganz vergeſſen
über Deinen abſcheulichen Akten Und ohne eine Antwort abzuwarten
plaudert ſie weiter Nun haſt Du gewiß ein wenig Zeit für mich nicht
wahr Jch war in der Stadt ach Werner was hab ich bei Wangemann
alles geſehen ſo ſchöne Sachen Und hör Du mußt nun ein guter
lieber Mann ſein und mir einen großen Wunſch erfüllen Ja willſt Du

Erſt wiſſen Kleine um was es ſich handelt wie kann ich ſonſt ver
ſprechen

O wie garſtig Ein edler Ritter muß ſeiner Fraue der er in
Minne zugethan jeden Wunſch zu erfüllen ſchwören auch ohne daß er
ihn kennt

Wenn es in ſeiner Macht ſteht
Natürlich gewiß Die Fraue verlangt ja nicht daß der Ritter einen

Drachen erlegt oder ſo was Schreckliches die Frau bittet ihren Ritter
nur ganz beſcheiden um eine Broche

Um eine Broche Na Kleine da hätte es wohl keiner ſo großen
Vorbereitung bedurft eine Broche kannſt Du Dir ja doch ſelbſt kaufen
dazu wird Dein Nadelgeld wohl ausreichen

Doch nicht Herz doch nicht vergiß nicht daß wir am Beginn der
Herbſtſaiſon ſtehen da giebt es tauſenderlei Ausgaben Zu der Broche
langt s nicht Aber haben muß ich ſie ach Werner nie ſah ich ſo etwas
Schönes Und denk nur ein Vierklee eine Glücksbroche Aus Smaragden
und Brillanten à jour gefaßt entzückend wonnig einfach ſüß Und
dieſe Broche muß ich haben zu meinem ſchwarzen Sammtkleid welches ich
auf dem Wohlthätigkeitsbazar zum Beſten der Ueberſchwemmten Du
weißt unter der Protektion der Frau Erbprinzeſſin findet er ſtatt tragen
will Es wird nur in einfacher Tagestoilette verkauft weißt Du und
da iſt mein neues ſchwarzes Sammtkeid ſehr paſſend Aber natürlich
großartigen auffallenden Schmuck Collier oder ſo was kann ich
dazu nicht tragen und etwas Einfaches aber doch recht Apartes für
dieſen Zweck hab ich nicht Der Vierklee würde ſo chik ſein Nicht wahr
Herzensmann Du kaufſt ihn mir Fünfhundert Mark iſt nicht zuviel

dafür

Aber Ella Du weißt nicht was Du ſprichſt fünfhundert Mark
für eine Broche nein das ginge ganz gegen mein Gefühl im jetzigen
Augenblick ſelbſt wenn wir in der Lage wären eine ſolche Summe für
ein Schmuckſtück ausgeben zu können fünfhundert Mark für eine Broche
jetzt wo tauſende von Menſchen ihrer Habe beraubt ſind wo unermeßliches
Unglück über einen Theil unſeres Vaterlandes hereingebrochen iſt Wenn
jede Dame erſt zu ihrem Putz für den Bazar ſolche Summen aufwenden
muß dann wäre es wohl beſſer derſelbe unterbliebe ganz und gar dann
ſind die Koſten für die Veranſtaltung größer als der Ertrag Hätte ich
fünfhundert Mark zur Verfügung ſo würde ich ſie mit Freuden den Ueber
ſchwemmten direkt ſrenden liebes Herz ich muß mich mit hundert begnügen
de r Du ſchlägſt Dir den thörichten Wunſch aus dem Sinn meine

Ach Werner ſiehſt Du ich würde noch einmal ſoviel verkaufen wenn
ich die Glücksbroche zum Bazar tragen könnte gewiß Und ach
ſie gefällt mir ſo ſehr ſehr gut ſei lieb Werner und ſchenke ſie mir

Jch kann nicht Kind wirklich nicht es würde mich jetzt in Verlegen
heit bringen ganz gewiß

O das iſt aber häßlich Thränen erſticken Ellas Stimme
ſehr häßlich von Dir Papa würde mir einen derartigen Wunſch nie

abgeſchlagen haben Papa war ſo gut ſo aufmerkſam
u

bare

Leider entfährt s dem Landrat
Wie meinſt Du das Recht ſcharf klingt die Frage
Jch meine Ella daß Dein ſeliger Papa Dich recht verwöhnt hat

und daß es beſſer geweſen wäre wenn er Dich mehr dazu erzogen hätte
Deinen Wünſchen Zügel anzulegen dann hätte ich nicht nöthig gegen
ſolche übermüthige Gelüſte anzukämpfen und

Spare Deine Worte es iſt genug Du ſollſt es nie mehr nöthig
haben nie nie werde ich Dir gegenüber wieder einen Wunſch ausſprechen
T nein laß nur laß mich ich will nicht es iſt mir gar nicht um
die Broche aber ich ſehe daß Du mich nicht mehr lieb haſt nicht ein
bischen Damit eilt die junge Frau hinaus in ihr eigenes Zimmer
um ſich gründlich auszuweinen
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Das Mittageſſen verläuft äußerſt ungemüthlich Frau Ella trägt eine
wahre Duldermiene zur Schau der Landrath iſt tief verſtimmt Nur die
nothwendigſten Worte werden in Rückſicht auf das bedienende Mädchen
gewechſelt Mit flüchtigem Gruß verläßt der Landrath der zum erſten
Mal ernſtlich erzürnt auf ſeine reizende Frau iſt das Haus um ſich nach
dem Amtsgebäude zu begeben Frau Ella kauert ſich in einen Faullenzer
beim Kamin und ſtarrt in die Flammen ſehr betrübt ſehr unglücklich
Wer ihr das früher geſagt hätte ihr der einzigen Tochter des wohji
habenden Arztes ihr der verwöhnten Erbin daß ſie bei ihrem Gatten
umſonſt um eine Broche würde bitten müſſen Ach ja es iſt wohl ſo
wie ſie ſeither manchmal in den Zeitungen geleſen hat heut kommt s
ihr recht zum Bewußtſein Die Frauen ſind ein unterdrücktes bedauerns
werthes Geſchlecht die Männer reißen Alles an ſich und der Frau bleibt
nicht die geringſte Freiheit zum Handeln Sie war recht thöricht geweſen
daß ſie damals bei Papas Tod vor ein und einem halben Jahr kurz
nach ihrer Verheirathung ſo bereitwillig Werner eine Generalvollmacht
ausgeſtellt hatte behufs Ordnung der Erbſchaft Sie war gerade krank
geweſen als der liebe Papa ſtarb ſie hatte nicht zur Beerdigung reiſen
können nicht ſelbſt die Auflöſung des Haushaltes leiten Nur einzelne
Gegenſtände die ſie zu beſitzen wünſchte hatte ſie dem Gatten bezeichnet
alles Andere war verkauft worden an Ort und Stelle Werner
hatte das Alles beſorgt hatte die Erbſchaft erhoben und ſeltſam
daß ihr das heute zum erſten Male einfällt er hat niemals ver
ſucht ihr Rechenſchaft abzulegen Sie weiß gar nicht wieviel Vermögen
Papa eigentlich hinterlaſſen hat Sie hat es auch nie zu wiſſen begehrt
Geldſachen ſind ihr ſo zuwider ſie hat gar kein Verſtändniß dafür es
iſt ſo proſaiſch ſich darum zu kümmern Und ſie hat immer genug ge
habt Papa hatte ihr bei der Hochzeit eine ſehr anſehnliche Summe uüber
geben zu ihrem ganz ſpeziellen Gebrauch und Werner hat ihr ein hohes
Nadelgeld beſtimmt Aber letzteres hätte doch nicht ausgereicht wenn
nicht das Geld von Papa geholfen hätte Doch nun war das alle und
nun konnte ſie ſehen wie ſie in Zukunft auskommen würde Denn nach
der heutigen ſchrecklichen Entdeckung würde ſie Werner nie wieder bitten
mögen Er war ja offenbar geizig fürchterlich Sie hat es ſchon
manchmal gefürchtet aber heute iſt s ihr zur Gewißheit geworden Welche
ſchreckliche Entdeckung Einen geizigen Mann konnte man ja garnicht
mehr lieb haben und ſie hatte doch ihren Werner ſo ſehr ſehr lieb Aber
das iſt nun vorbei er ſoll ſchon ſehen was er ſich verſcherzt hat

Unter ſolchen Gedanken iſt eine lange Zeit vergangen es klopft und
das Mädchen tritt ein eine Karte in der Hand Einen Blick wirft Frau
Ella darauf dann ſagt ſie Jch laſſe bitten Aſſeſſor Malten kommt
ihr gerade recht Ein junger Vetter ihres Mannes ein fröhlicher hübſcher
galanter Mann mit dem ſie immer gern plauderte und der ſtets ſehr
aufmerkſam gegen ſeine ſchöne Baſe war Wenn irgend Jemand ſo
konnte er mit ſeiner frohen Laune ſie ihrer Verſtimmung entreißen Ein
Blick in den Spiegel nein man ſieht ihr nicht an daß ſie geweint
hat und da iſt auch ſchon Vetter Otto

Guten Tag belle cousine ſo ganz allein Fragte nach dem
Vetter war aber nicht zu Hauſe da wollte ich doch nicht verſäumen mich
Jhnen zu Füßen zu legen Hoffe nicht zu ſtören

Aber ganz im Gegentheil Otto ganz im Gegentheil ich ſehnte mich
ordentlich nach einem Menſchen ich war ſo verſtimmt Da nun
iſt s heraus nun ärgert ſie ſich ſie hat ſich doch nichts merken laſſen
wollen

Verſtimmt theure Couſine Aber mein Gott wer wagt es die
liebenswürdigſte verehrungswürdigſte der Frauen in Verſtimmung zu ver
ſetzen Jch will nicht hoffen daß Werner daß mein eigener Herr
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Doch doch gerade er ach Otto ich bin ſehr unglücklich
Da ſind die Thränen ſchon wieder

Und dann erzählt ſie dem Vetter Alles es thut ihr ſo wohl ſich aus
zuſprechen den Gatten anzuklagen trotzdem ihr das Herz ein wenig dabei
klopft Aber ſie iſt ein Sprudelkopf und ſie kann nichts auf dem Herzen
behalten und Vetter Otto gehört zur Familie Er iſt außer ſich ganz
entrüſtet Nein dieſer Werner So ruft er in höchſter Empörung
aus dieſer Barbar Wenn ich s nur dürfte aber ich darf s natürlich
nicht wagen Werner würde das nicht dulden und Sie ſelbſt würden
es nicht wollen Ella ſonſt es ſollte mir eine Wonne ſein Jhnen die
Broche zu Füßen zu legen Schade ſchade daß die Konvenienz es nicht
geſtattet Ganz ſchmerzverzogen erſcheinen die hübſchen Züge des Aſſeſſors
bei den Worten und er ſeufzt Und Ella ſeufzt auch Und dann haſcht
der Aſſeſſor nach Frau Ellas zartem Händchen und drückt einen langen
heißen vielſagenden Kuß darauf Und ſie wird roth bis unter die Haar
wurzeln aber ſie läßt es geſchehen Otto iſt ja voll Theilnahme er hat
Verſtändniß für ihr Leid und Werner ihr Gatte er hat keines
entſetzlich

Das Geſpräch will aber nun doch nicht ſo recht wieder in Fluß kommen
und Vetter Otto empfiehlt ſich nach kurzer Zeit indem er verheißt heute
Abend noch mal zu kommen da er Werner unbedingt ſprechen müſſe
Ella iſt wieder allein mit ihrem Kummer Aber er iſt in ein neues
Stadium getreten es iſt gar nicht mehr der Kum im die Broche
es iſt der Kummer darüber daß ſie eine vernachläſſigte unglückliche Frar
iſt Wie nett und lieb iſt Vetter Otto geweſen Er hat ihr ſchon immer
gefallen aber nie ſo wie heute Heute vergleicht ſie ihn zum erſten Mal
mit ihrem Gatten und der Vergleich zu Ungunſten des
Letzteren aus Wie ſehr hatte Vetter Otto ſie verſtanden o er würde
ſicher niemals ſeiner Frau einen Wunſch abſchlagen Ja ſeine künftige
Frau würde es einmal gut haben Schade daß nicht alle Männer ſind
wie Vetter O Werner behauptet zwar Otto ſei ein recht leichtſinniger

non
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Menſch der ſeiner Mutter die größte Sorge mache aber das iſt eben nur
Werners Anſicht Werner iſt doch recht engherzig recht kleinlich bei
jeder Gelegenheit ſpricht er von Sparen Einſchränken ſo entſetzlich
philiſtröss Ein ſolcher Philiſter hätte eben keine junge verwöhnte Frau
heirathen dürfen Was nur daraus werden ſollte O ſie würde ganz
ſchrecklich unglücklich werden und ſie hatte doch Werner ſo lieb ſo lieb
gehabt Das iſt nun vorbei o ſie will es ihm zeigen man kann ſich
ja auch ſcheiden laſſen jawohl man hat das Recht wenn der Mann
ein Tyrann iſt und dann kann man am Ende pfui Ella ſo ſchilt
ſie ſich aber nun ſelbſt ganz erſchrocken wohin haben ſich ihre Gedanken
verirrt nein ſo etwas will ſie nicht denken Werner iſt ihr Gatte
und ſie muß ſeine treue Gattin bleiben wenn das auch ſehr ſehr ſchwer
ſein wird in Zukunft Und das iſt gewiß Vetter Ottos Frau wird einmal
ſehr zu beneiden ſein

Das Abendeſſen iſt vorüber Es iſt ebenſo ſchweigſam verzehrt worden
als das Mittagsmahl Werner iſt voll ruhiger Höflichkeit gegen ſeine
Gattin und nachdem das Eſſen abgetragen ſpricht er Jch kann Dich

a

on
leider nicht ins Theater begleiten Ella ich muß wieder aufs Amt meinen
Bericht zu beenden ich habe dort die Akten beſſer zur Hand Du ent
ſchuldigſt mich gewiß und gehſt diesmal allein

n O bitte es iſt keine Entſchuldigung nöthig ich gehe ſehr gern
allein

Wirklich Ella iſt das Dein Ernſt
Mein voller Ernſt meinſt Du ich wäre zum Scherzen aufgelegt
Nun dann habe ich nichts mehr zu ſagen Guten Abend Guten

Abend Tief gekränkt verläßt der Landrath das Zimmer
Frau Ella will Toilette machen aber plötzlich bekommt ſie heftige

Kopfſchmerzen es brauſt ihr vor den Ohren welch ein häßlicher Tag
das heute iſt Nein ſie kann nicht ins Theater ſie iſt viel viel zu
unglücklich Sie hat ſo ſicher gehofft Werner würde ihr reuevoll nahen
ihr die Broche verſprechen und dann würde ſie ihm huldvollſt ihre Ver
zeihung gewähren Aber er hatte es nicht gethan er war ſo ſo von
ihr gegangen Und hatte gar nicht gethan als ob er ein Unrecht be
gangen hätte
So konnte es nicht weiter gehen morgen würde ſie Aufklärung über
ihre Vermögensverhältniſſe von ihm verlangen und freie Verfügung über
das Jhrige Er würde es ſehr übel nehmen aber er konnte doch nicht
ſo unnobel ſein ihr das zu verweigern

Das Mädchen bringt die Lampe ſie ſchickt ſie wieder hinaus Die
Dunkelheit iſt ihr wohlthätig Sie legt ſich auf ein Ruhebett und drückt
den ſchmerzenden Kopf in die weichen Kiſſen So will ſie den ganzen
Abend liegen bleiben und über ihr trauriges Geſchick nachdenken

Beim Nachdenken ſchläft ſie allmählich ganz feſt ein und erwacht erſt
als ſie nebenan im Arbeitszimmer ihres Mannes Stimmen hört Gut
daß ich Dich noch glücklich treffe Werner ach das iſt ja Vetter Otto s
Stimme ja ſo er wollte Abends noch mal vorſprechen das hat ſie
vergeſſen ich muß Dich ſprechen Wir ſind doch ungeſtört

Ganz allein Ella iſt im Theater die Mädchen ſind in der Küche
ſie können nichts hören Nun was haſt Du auf dem Herzen

Ach Werner ich bin in einer verteufelten Lage Daß ich s nur gleich
herausſage ich muß 1000 Mark haben hörſt Du ſofort es handelt
ſich um eine Ehrenſchuld meine ganze Exiſtenz hängt daran nicht
wahr Du hilfſt mir Für Dich iſt s eine Kleinigkeit für mich Alles
Meine Mutter darf ich jetzt nicht viel beunruhigen ſie iſt noch immer
ſehr leidend Nicht wahr Du hilfſt mir aus der Patſche

Wie gern wenn ich könnte Aber glaub mir Otto ich bin nicht
in der Lage Mein Gehalt und die Zinſen meines Vermögens reichen
knapp für unſeren Haushalt ich muß ſparen wo ich kann Es wäre
Leichtſinn von mir Dir 1000 Mark ohne Sicherheit zu geben

Aber Werner wenn man eine ſo reiche Frau hat
Eine reiche Frau meinſt Du hör Otto ich will Dir etwas an

vertrauen denn es widerſtrebt mir von Dir für geizig gehalten zu werden
Gieb mir Dein Wort daß Du das Geheimniß wahren wirſt Du
haſt es Meine Frau iſt nicht reich ihr Vater hat nichts gar nichts
hinterlaſſen er hat über ſeine Verhältniſſe gelebt auch fehlte die Hausfrau

Ella s Mutter iſt ſehr früh geſtorben Als ich die Hinterlaſſenſchaft
ordnete blieb nichts übrig es reichte knapp die Schulden zu bezahlen Ein

j Glück daß Ella damals durch Krankheit verhindert wurde Einblick in die
Verhältniſſe zu nehmen Es würde ihr zu ſchmerzlich geweſen ſein dieſe
Erfahrung zu machen iſt ganz unbefangen geblieben und ich
wünſchte ſie brauchte nie zu wiſſen wie ſchlecht ihr Vater gewirthſchaftet
Auf die Dauer freilich wird es ſich kaum verbergen laſſen aber es bangt
mir unſäglich vor der Eröffnung Ella iſt noch ſo ganz Kind ich
möchte ihr alles Trübe Schmerzliche fernhalten Schwer genug wird
mir s oft ihr einen Wunſch abzuſchlagen ſie iſt verwöhnt in Glanz
und Lurus aufgewachſen und ich liebe ſie ſo innig ich möchte ihr Alles
geben was ihr Herz begehrt doch ich kann ich darf es nicht ich habe
nicht die Mittel dazu Genug davon Jch Dir alſo das Geld
nicht geben Otto aber ich bin bereit für Dich zu bürgen wenn Du mit

faynnn

j auf Ehrenwort verſprichſt keine leichtſinnigen Schulden mehr zu machen
und an baldige Tilgung der bereits beſtehenden zu denken Jch weiß
daß Du ſehr gut mit Deinem Gehalt und Deinem Zuſchuß auskommen
kannſt Und was ich Dir von meinen Verhältniſſen geſagt das bleibt
alſo unter uns

Sicher Werner Du haſt mein Wort und ich danke Dir Deine
Bürgſchaft wird genügen Es ſoll mein Beſtreben ſein von nun an
beſſer zu wirthſchaften ſolid und vernünftig zu werden Sei ſo gut
morgen mit mir zu Deinem Bankier zu gehen und die Sache zu ordnen
es iſt die höchſte Zeit

Gewiß um elf Uhr und nun entſchuldigſt Du mich wohl ich muß
den Bericht abſchließen ehe Ella zurückkommt Abſchiedsworte wurden
gewechſelt dann hörte Ella die athemlos Lauſchende die Schritte des ſich
entfernenden Vetters

Und dann der eben an ſeinengeſetzt da huſcht etwas durch die Portieren und dann kniet etwas
neben ihm und eine liebe Stimme ſtammelt unter Schluchzen Ach
Werner lieber geliebter Mann verzeih mir ich habe Alles gehört
o wie war ich undankbar wie war ich ſchlecht und dann ſprudelt
Ella Alles heraus all die böſen Gedanken des Nachmittags und wieder
und wieder bittet ſie den Gatten um Verzeihung

Ernſt und bewegt hört er ihre Beichte an Dann zieht er ſie an ſein
Herz und ſpricht Mein liebes Weib Gott ſei Dank daß es ſo gekommen
Ich fand nicht den Muth Dir zu ſagen wie es um Deines Vaters Nach

Landrath hat ſich Schreibtiſch

laß ſtand ich wollte Dir ja alles Trübe fernhalten aber das eben war
mein Unrecht Jch hätte das Vertrauen haben müſſen zu Dir zu meinem
Weib daß Du Dich in die veränderten Verhältniſſe ſchicken Dich ihnen
anpaſſen würdeſt es iſt meine Schuld daß ich nicht den Muth dazu
hatte Jetzt ſehe ich das erſt ein jetzt wo Dich die Unkenntniß der Lage
faſt an einen Abgrund geführt hatte der unſer Glück zu verſchlingen
drohte Nein ich zürne Dir nicht über die böſen Gedanken liebes
Herz ich zürne mir daß ich in Dir nur ein unmündiges Kind nicht
mein Weib meinen guten tapferen Kameraden geſehen hab Von nun
an iſt das anders Es war ein glücklicher Zufall eine ſegens
reiche Schickung vielmehr daß Du unſer Geſpräch mit an
hörteſt eben jetzt da Dein Herz voll Groll gegen mich war
Du weißt nun weshalb ich hart bleiben mußte Deinem Wunſche gegen
über von nun an ſoll nie wieder etwas zwiſchen uns ſtehen Cineé
Frau iſt mündig ſoll mündig ſein dann nur wird ſie im Stande ſein
ihren Platz voll und ganz 1szufüllen Nicht mehr als ein reizendes
Kind will ich Dich betrachten nein als mein Weib welches Alles mit
mir theilt Freud und Leid Und wir werden glücklich ſein auch ohne
die Vierkleebroche nicht wahr mein Liebling So ſchließt Werner halk
ſcherzend und preßt Ella feſt an ſich Die aber ruft zwiſchen Lachen und

heut früh behauptete Vierklee
als jetzt wo ich weiß

verdanke mein Werner
n nun

Weinen Aber es iſt doch wahr was ich
bringt Glück noch nie bin ich ſo reich
daß ich ganz arm bin daß ich Alles Alles Dir
daß Du mich liebſt allein um meiner ſelbſt
Du eine ganze verſtändige ſparſame praktiſch
das Alles haben wir dem Vierklee zu danken

verh ertheilen prompt u diskretAus ün S aut alle Plätze der Welt
Beyrich Greve Interre h Halle Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

geweſen
tie

willen O
Frau an mir

über Geschäfts u Privat

TJischdeoken

bettdecken

Teoniene

Portieren

zu grossen Auswahl und anbilligsten reisen empfehlt

Kaufhaus
Sohneider

Halle a Leipzigerstr 94
Part I und II Etage
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
m ſtädtiſchen Hausgrundſtücke Rathhausſtraße Nr 16 ſoll die bisher an den

Buchbin ermeiſter Guſtav Müller vermieihete im erſten Obergeſchoß belegene und aus
drei Stuben zwei Kammern Korridor Keller und Kohlenſtall beſtehende Wohnung vom

1 Jannar 1899 ab gegen vierteljährliche Kündigung unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen anderweit öffentlich meiſtbietend vermiethet werden

Es iſt hierzu Termin auf
Dienskag den 20 Seplember d Pyrmitſaa 10 Ahr

m Stadkſelretariat Sparkaſſengebäude Zimmer 74 angeſetzt zu welchem Re
flektanten eingeladen werden

Halle a den 1 September 1898
Der Magiſtrat

S O CDie Sommerpreiſe betragen
für zerkleinerte Coke 1 hkKfür grohßſtüchige Coke 90 Pf

das hl auf unſeren Gasanſtalten
Bei Beſtellungen von mindeſtens 15 hl übernehmen wir die Anfuhr und berechnen

frei Haus 10 Pf frei Gelaß 15 Pf für das hl
Halle a den 11 Juli 1898

Die Verwaltung der Gas u Waſſerwerke

Bekanntmachung
400 auf Lieferung von

0 CEtr guten Wieſenhenes und
500 Roggenſtroh Maſchinendruſch

frei Futterhoden des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes werden verſiegelt und mit ent
ſpr e heute Aufſchrift verſehen nebſt Proben

bis zum Sonnabend den 24 d Rits Vormittags 11 Ahrim Geſchäfts mmer des Unterzeichneten Verwaltungsgebände des ſtädtiſchen Schlacht

und Viehhofes erbeten
Der Direktor des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes

Bekanntingehung
1 Jn der Zeit vom 1 bis 15 September er ſind nachſtehende Gegen

ſtände als gefunden hier abgegeben reſp angemeldet worden
Schirme Stöcke r Handſchuhe 1 Kinderſchuh 1 Porzellanleuchter 1 Tiſch

decke 1 Buch hebräiſch 1 Halskette 1 graugrüner Hut 2 goldene Klemmer 2 Stahlbrillen 1 brauner h 1 Spazierſtock 1 Strohhut 1 Trageholz 8 Taſchentücher

1 Peitſche 2 Bücher 1 Portemonnaie mit Jnhalt 1 Kinderumhang 2 Hundehalsbänder
mit Marken

2 Jn derſelben Zeit ſind als verloren hier migemetdet
1 goldener Ohrring 1 goldenes Medaillon mit Photographie 1 Portemonnaiemit 22 Mart 1 Brillant 1 ſchwarze Uhr mit goldener Kette 1 goldene Damenuhr mit

Band und 2 Kleeblättern 1 ſilberne dito orydirt 1 goldene dito mit kurzer oxyd ſilberner
Kette 1 Klemmer goldener Bügel blaue Gläſer 1 goldene Uhrkette mit Medaillon

An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegenſtände
ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken
daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten 3 Monate erfolgt iſt hinſichtlich der nicht reklamirten Gegenſtände nach Maßgabe des S 8 des Miniſterial
Reglements vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei Sekre
tarigt IV Rathhausſtr 19 Zimmer Nr 56 ertheiltHalle a den 15 September 1898

Die Polizei Verwaltung

Brkanntmachung
Wegen Vornahme von Pflaſter Arbeiten in der Grünſtraße und Jahnſtraß

werden die Straßenſtrecken von der Frieſen bis zur Jahnſtrafze und der Grün bis
zur Berlinerſtraße für den Reit und Fahrverkehr vom 19 d Mts ab auf ca
14 Tage geſperrt

Halle a den 16 September 1898

Staude

Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Die am 28 Januar 1859 zu Merſeburg geborene geſchiedene Auguſte Klingner
genannt Richter geb Tzſchöckel entzieht ſich der Sorge für ihr Kind Walter Tzſchöckel
ſodaß für daſſelbe ein Pflegegeld aus öffentlichen Mitteln gezahlt werden muß Wir
bitten um Mittheilung ihres Aufenthaltsortes

Halle a den 19 Juli 1898
Die Armen Direktion J V

BekanntmachungDer am 17 September 1856 zu Groß S en Arbeiter Albert

Schmidt deſſen Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeine Kinder Vornamens
Elſa und Walther ſodaß für dieſelben ein Pflegegeld aus öffentlichen Mitteln gezahlt
werden muß Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes

Halle a den 19 Juli 1898
Die Armen Direktion J V

Bekanntmgelyreng
Der am 10 Juli 1859 hierſelbſt geborene Arbeiter Her mann Schulze entzieht

ſich der Sorge für ſeine Tochter Louiſe ſodaß für dieſelbe ein Pflegegeld aus öffentlichen

Mitteln gezahlt werden muß
Wir bitten um Mittheilung ſeines
Halle a den 16 Auguſt 1898

Die Armen Direktion J V

Bekanntingelatng
Der Maurer Throdor Sonnenberg

ſorgt nicht für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß
Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 16 Auguſt 1898

Die Armen Direktion J V

VOsohulb a Fradeke Sohn Süftungon
Anmeldungen neuer Schüler beſonders für die Michgelisklaffen nehme ich

täglich Vormittags von 11 bis 12 Uhr in meinem Amtszimmer entgegen Tauf
und Impfſchein ſind dabei vorzulegen Beſonders mache ich darauf aufmerkſamdaß Knaben die zu Michaelis ſchulpflichtig werden Aufnahme finden können

Gentsch Jnſpector
Brkannktmachung

Dem Gaſtwirth Herrn B Möllers W der an der Merſeburger Chauſſee
belegenen Gaſtwirthſchaft Zum Roſengarten iſt eine amtliche Verkaufsſtelle für
Poſtwerthzeichen übertragen worden

Halle a den 16 September 1898
Kaiſerliches Poſtamt 2 J V

Bekanntmachung
Von Dienstag den 20 Heptember ab befindet ſich die

S ſtädtiſche Sparkaſſe im Rathhausgebände
Lauchſtädt den 16 September 1898

2

Albert Uampe
Kl Wallſtr 6 u Leipzigerſtr 66 e Eietben

empfiehlt ſeine Fabrikate in a S
s Timpes KindernahrungZuckerwaaren Chocoladen u bevorzugen hat ſie nicht ſchon Jhr

Honigkuchen Hausarzt empfohlen Zeugn gratis

Wiederverkäufern Vorzugspreiſe i

Pütter

Pütter

Aufenthaltsortes

Pütter

Pütter

Tietze

SteinbrückHaben Sie u
J Leſen Sie die täglich eingehenden

ſo iſt kein Zweifel

Vack s0n 150 bei Helmbold Co

geboren am 19 Sept T 1854 zu Güſtrow

3
5

III

zeiger für Halle und den Saalkreis
Stadt Theater Halle as

Direktion M Richards
Sonntag den 18 September

Nachmittags
1 FremdenVorſtellung bei kleinen Preiſen

Anfang 3 Uhr Ende 6 Uhr
Neu einſtudirt

Im Wweissen Röss
Luſtſpiel in 3 Aufzügen v Oskar Blumenthal

und Guſtav h
Jn Scene geſetzt vom Direktor M Richards

Abends
2 Vorſtellung 1 Vorſt außer Abonnement

Anfang Uhr Ende 10 Uhr
Novität Zum 1 Male Novität

HMoſgunst
Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Thilo v Trotha
Jn Scene geſetzt v Oberregiſſeur Wiſchhuſen

Perſonen

Der Fürſt Friedr WernerDie Fürſtin Mutter Ellen Foerſter
Prinzeß Eliſabeth ihre Nichte Bertha Rocco

Exe von Malten Oberhof

meiſter Hans FinkExc von Eſchen Oberhof

meiſterin Marie Fendervon Roden Kammerherr Hans Fender
Erc v Buchen Hausminiſter Heinr Vogeler
v Hellmuth Hofjagdjunker K Stahlberg

Gräfin Birkenfeld Th Paulmann
Baron Hohenſtein Gutsbeſ G Steinegg
Vicky ſeine Tochter Klara Albrecht
Baroneß Hertha Wallberg G Arnold
Leo v Halden Prem Lieuten Hans Zillich
Fräulein Stern M Lübben
Stabel Diener EFrich Ziegel

Hofame Lakeien Zofen
Ort der Handlung J und IV Aufzug auf
dem Gute Hohenſteins II und III im Schloß

der Fürſtin Zeit Gegenwart
Nach dem 2 Akt eine längere Pauſe

Montag den 19 September
3 Vorſtellung 2 AbonnementsVorſt

Farbe roth
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Novität Zum 2 Male Novität
MRofgunst

Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Thilo v Trotha
Jn Seene geſetzt v Oberregiſſeur Wiſchhuſen

71 J 0 e dStadt Theater heiprig
Uenes Theater

Sonntag den 18 September 1898

Don Juan
Montag den 19 September 1898

Johanna
Altes Theater

Sonntag den 18 September 1898

Der Biberpelz
Montag den 19 September 1898

Eine tolle Nacht
Walhalla Thoatsr
Direktion Kieharä ääubert

Neuer 9pielplan
Herr Georg Raſſo genannt Herkules

Bravour Athlet mit ſeinem Rieſen Spiel
zeug Senſationell Die
Trauey s Bravour Gymnaſtiker auf dem
Stehtrape und Schwungſeil Die vier
Fraucois Gymnaſtiker am doppelten Reck

Die Geſchwiſter Anguſtus u Margot

Hand und Kopf Equilibriſten TheNamrny s muſikal Burlesk Komödianten
Fräulein Alma Ber genſſon ſchwediſch

deutſche riederſängerin Die Geſchwiſter
Gottlieb Original Geſangs Duettiſten
Herr Karl Hiſchen Geſangs u Charakter
Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Jeden Sonntag
Vormittags von 12 bis 2 Uhr

rei ortRachmit g8 6 Uhr
Große

Kachmittags Porſtellung
Eltern Vormünder Erzieher u ſ w
haben das Recht auf je ein Billet einKind frei dazu mitzubringen

18 September Nr 219
Tuoh Bringe mein stets vollständig assor

tirtes Lager in empfehlende ErinnerungVoersand v Auf Wansgeh
VVVVVVVVVVVV W AAAA vermittele gern die

Otto Anfertigung in wie
grhst bekannt selbstloſerHerdst u Winter Burkhardt Weise

Garderobe evvvvvvvavvv AAAAAAAAAA
ist in der ſetzigen Zeit am rathsamstena Halle a SFür Auswärtige Austersendung sowie Aufträge J Gr Märkerstr 7

von 20 Mk an franco Kein Laden

Die Ergänzung der 9

m
e

7
O

5 Grand Hotel pole 95
z 23 e 3 A Bode e Honlbein zev Zu Hochzeiten Gesellschaften Versammlungen ete 2

halten unsere elegant ausgestatteten Festsäle inS O verschiedenen Grössen mit ſchönen Nebenräaumen bestens O

V ewptohlen OS Prachtvolle Vereinszimmer 2 g
O S vFtabi t Wintergarten 7525 Etabissement Wintergarten

n
Oshorg s

Sonntag den 18 September
Gr LuftballonAnffahrt
des rühmlichſt bekannten

Luftſchiffer Richard PFeller aus Leipzig
mit dem e 6Die Füllung des e mit Leuchtgas
und beginntVormittags verbunden mit FrühſchoppenConcert Die Auffahrt erfolgt gegen 5 Uhr Abends

Von Nachmittag 3 Uhr an

Gr Garten Concert
Eintritt Erwachſene 25 Pf Kinder 10 Pf

Um gütigen Beſuch bittet
0

Emil 2
immer vonHötel und Restaurant t 1,50 an

Tulpe
Jimmer von
Mk 1,50 an

Zur beginnenden Theanter Saiſon erlaube ich mir meine neu
erbauten Lokalitäten in empfehlende Erinnerung zu bringen

2 I Etage Wein Restaurant 8
Zimmer für kleinere Geſellſchaften

Hochachtend Paul Höndorf

Kaisorsäle Tunnel
Jnhaber Herm Kunze

Ausschani
cler Salvatorbrauerei Münohen

Vom 15 September ab täglich

Concert
des 1 Oeſterr Damen Orcheſters

Kornblemess
7 Damen 3 Herren

Goldene Egge
Morgen Sonntag den 18 September

leßtes großes FreiConcert
Thüringer Roſt Bratwurſt daſelbſt
Es ladet ergebenſt ein

Wilh Lönnig

BeuchlitzSonntag den 18 September
Ernte Dankfest
e Tanzmuſik

ladet freundlichſt ein E Biüher

zum el

drei
S

S Ausstattungs Vorträge arrangirt von der Astronomisehen
Gesellschaſt Dresden im Saale Hotel Kronprinz

e Sonnabend den 17 September 1898 Abends 8 Uhr

J Fridtjof Mansen s Nordpolfabrt
Andree s Ballon Expedition

mit zahlreichen 36 Im grossen Lichtbildern
S 7 Karten à 3 2 1 M Ausikalienbandl Weinrich Hothan

J Gr Steinstr 14 u Abendkasse

eS e

Sonntag den 18 September

Drosses Eoncer
Streichmuſik

ausgeführt vom Stadttheater Orcheſter

Anfang 8 Uhr Entree 30 PfgGewähltes Programm

nene e c 2S Kaostagrant zur Sehlache

FPriedrichstr 5 SUnterzeichneter empfiehlt ſeine Lokalitäten D
7 DEF Vereinszimmer zu vergeben

Lichtenhainer Lagerbier Spatenbrüu 9Mit Achtung M G ottsehalk O

Des eéeooeOhr anhuner
Sonntag den 18 September 1898

e Aränzchemn
2 Freunde und Gönner ladet ergebenſt einim Kaffeegarten Trotha

Der Vorſtand
Anfang 3 Uhr

J
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en reno en reSaaischiösschen Gfiohiohensrein
Restaurant Conditorei und Oare

Sonntag W Speckkuchen
Gochf Biere von W Rauchfuß ſowie echt Münchuer

Reichhaltiges Conditorei Büffet
Auch bei ungünſtiger Witterung halte meine neu renovirten oberen großen

Keſtaurationsräume beſtens empfohlen

Anerkaunt gute Küche

Hochachtend M Engelmann

Neu renovwirt g Neu renovirtNB Schöne Vereinszimmer noch einige Abende in der Woche frei

Saalschlossbrauerei Giebichenstein
Sonntag den 18 September 1898

fahnenweihe
der Paul Kästner schen Liedertafel Eintracht

in Giebichenſtein
ProgrammEmpfang der Gäſte im Felſenburgkeller

Fahnenweihe ebendaſelbſt
Feſtzug vom Felſenburgkeller durch Giebichenſtein nach der Saal
ſchloßbraueret daſelbſt Jnſtrumental und Vokal Concert aus
geführt von der 30 Mann ſtarken Engelmann ſchen Kapelle unter
Mitwirkung der eingeladenen s

Hierzu werden Freunde und Gönner ergebe enſt eingeladen
Programm 30 PfgJm Vorverkauf ſind dieſelben zu 20 Vig zu J in Giebichenſtein bei Wittwe

Kreutner Burgſtr 58 Herrn Bittmmar Burgſtr 7 Herrn Lutter Reſtaurant
zur Sonne Gr Brunnenſtr 49 Herrn Muilter Eichendorffſtr 6 Herrn niehter
Reilſtr 9 Bei ungünſtiger W zitterung findet das Concert im großen Saale ſtatt

Der Vorstand

Musik Club Einigkeit
Sonntag den 18 September

11 12 Uhr Vorm
12 Uhr Nachm

3 Uhr Nachm

findet unſer

Vergnügen im Rosenthal
att Freunde und Gönner ladet freundlichſt ein Der Vorstand

Der Orcheſtermuſik
Athleten COlub Eichefeiert Sonntag den 18 September 1898 im e des Prinz Carl ſein
diedſähriges Herbſt Vergnügen mit athletiſchen Aufführungen

Nachmittags von 4 Uhr Kränzchen
Zum Schluß

Großer griechiſch römiſcher Ringkampf
zwiſchen Herrn Jac0oh und einem Jtaliener

e Darnach R I bis früh w
Freunde und Sportgenoſſen herzlich willkommen

e J Otto Jacoh
Sonnerotgg den 22 Sept Abends 7 UhrGeiſich es Conrert

in der St r on
S veranſtaltet von den Herren Gewandhaus Organiſt Paul Homeyer
S Oratorienſänger KRrnst Hungar und Profeſſor Julius Klengel

Cello aus Leipzig
Programm Fantaſie und Fuge moll v Bach Confutatis aus

dem Requiem v Verdi Largo v Händel und Andante v Gluck f Cello
S Adagio f Orgel v Fiſcher Lieder von Becker Sitt u Neuhoff Adagio
S cantabile v Tartini und Abendlied v Schumann f Cello Lieder von
S Brahms Adagio u Finale v Finck
S Karten Altarplatz 2 Emporen 1,50 Schiff 1

J handlung von Heinrich MHothan Gr Steinſt
und an der Abendkaſſe

in der Muſikalien V
r 14 Fernſprecher 1045

Evangel Krbeiter Derein
Stiftungs Feſt

Feſtgottesdienſt 2 Uhr in der Domkirche Nachfeier Abends 18 Uhr in den
Kaiſerſälen Freunde unſerer Sache ſind hiermit herzlich eingeladen

Programme à 15 Pf ſind zu haben bei C Kuhme Gr Märkerſtraße 22

h Seem 5 Poststrasse 5
Theater Saison erlaube ich mir

Räumlichkeiten ſowie J Etage zur freundlichen Benutzung zu empfehlen
Hochachtend Paul Kenreohkowsky

Gleichzeitig erlaube ich mir mein großes ſowie kleines Vereinszimmer
en empfehlende Erinnerung zu bringen

re e G a enT Täglich von Abends 8 Uhr an

Concert
Höflichſt einladend Otto GümsechBüffet im Garten r

Nestaur Sedan
Magdeburgerftr 23 gegenüber der Walhalla

Jnh Paul Haase
Erlauve mir meine der Neuzeit entſprechenden Lokalitäten zu empfehlen

Ausſchank der Aktienbranuerei FeldſchlößchenStr Bürgerliches Vränhaus München
Culmbacher Exportbier aus der Brauerei Petz

Mittagstiſch v 12 3 AUhr à Couv 1,50 Ibonu 1 äil
Diner nach Wahl

Rei akuige der Saiſon entſprechende Frühſtücks u Abendkarte zu
W eren

Gasihof f7 3 nTeutschenthal Bahnhof am t

Sonntag den 18 d Mts Sonntag den 18 Septbr ladet zum
Abends Tauzkränzehen Ernte Dankfeſt

Kachmittag ERnten Auskegeln
freundlichſt ein

eginnenden meine Parterre

lleinen

W h

Es ladet freundlichſt ein

C Mennicke L Bieler

alle und den Saalkreis 18 September Seite 15
Inselschlösschen

Rabeninsel
Heute Sonntag

Großes Concert
Es ladet reund ne ein

W HemerTöHoritz
Gasthof zur Grünen Tanne

Großes
Enten u HähnchenAuskegeln

Fischer Beſitzer
Glauch Schätzenhaus

Sonntag von Nachm 4 Uhr
Großes Geſellſchaftz Kränzchen

R anjge
Pressler s Berg

S Aufenthaltsort f Familien
freie Ausſicht zur BalloufahrtSei eintretender Dunkelheit

T Feuerwerk hSelbſtgebackener Obstkuchen
Es ladet freundlichſt ein

Hermann Mehnert
Mittwoch den 21 September

Erſtes großes Schlachtefeſt
dafé Restaurant u Gartemſoſcaſ

Hohenzollern
Mersehbhurg

Angenehmes Verkehrslokal
direkt am Gotthardtsteich gelegen

Mittagstisch von 12 2 Uhr
ff Liohtenhainer

Hochachtend

Carl Sohwaboe

Ammendorf
Sonntag den 18 September

Tanzkränzchen
des Männer Gesangvereinse

Der Vorſtand

Schade s Schützenhaus
Heute ter von Z UhrMuſiker räuzchen

Ergebenſt ladet ein

Theatr Verein
Ambrosia

unſer Kränzchen
findet heute Sonntag d 18 Sep

Reilshurg ſtatt
Anfang 7 Uhr Der Vorſtand

Mau Metft Club
Zu unſerem am Sonntag d 18 d M

im Neuen Theater
ſtattfindenden

Kränzchen u Ball
ſind Freunde und Gönner des Ve ereins herz

lich willkommen
Aufang 8 Uhr Ball 8 Uhr

Der Vorſtand
o o

I 4

Was iſt denn losIIIBestaurant7 Peselballmn

Brunnengaſſe 2 am Stadttheater gehtder Ballon mit Fenerwern hoch

Es giebt dort ein vorzügliches Frey
ber rg BRräu und man wird von der
Wirthin einer Polin ſelbſt bedient
Geöffnet bis 12 Uhr Nachts

Geſangverein Sinfonia
gem Chor

Unſer V Kränzchen T
findet Sonntag den 18 d Mts im
Saale des Parndiesgarten ſtatt

Hierzu ladet freundlichſt ein
Anfang 4 Ahr Der Vorſtand
Verein Germania

Giebichenstein
Anſer 12jähr Stiftungsſeſt

beſtehend in

Concert u Ball
findet Sonntag den 18 September in
Sohmidt s Garten Hoheſtraße

ſtatt
Hierzu ladet die geehrten Vereine und

Bekannte freundlich ein
Der VorſtandAnfang 4 Uhr

Sattlergehülfen Verein
Halle a S

Morgen Sonntag d 18 Sept findet unſer
Kränzchen im Weißvier Salon
ſtatt Hierzu ladet Freunde und Gönner
hoflichſt ein
Anfang 4 Uhr Der Vorſtand
Musik Verein Elite
Unſer Kränzchen findet am Sonn

tag den 18 Septbr auf dem Wein
bherge ſtatt wozu freundlichſt einladet

Der Vorſtand

tember in der

Ball und Geſellſchaftshaus

Goldene hirs ch
Sonntag Gr Geſellſ chaftokränzchen

Anfang 4 Uhr Hugo TraxdorfGleichzeitig empfehle den wohllöbl Vereinen und Geſellſchaften meinen großen
eirca 800 Perſonen faſſenden Saal mit neuem Parquet Fußboden und großer nach
der Neuzeit eingerichteter Theaterbühne zur gefälligen Benutzung

Weisses Ross
Rétel u Restaurant

bulmbacher Petzbräu WSo 18
ff Bauersches Pilsner u ff miärzengose

e 15 9
O Die Küche liefert wie bekannt nur das Beste O

Hochachtungsvoll Fritz Obsgt
Sanl schöne Vereinszimmer und Kegelbahn noch

einige Abende frei

BernPhilharmonische Concerte

F Winderstein Orchester aus Leipzig
unter solistischer Mitwirkung von Künstlern ersten Ranges

Leitung Hans Winderstein
I Concert Mittwoch den 12 Oktober

in den Kaisersälen
unter Mitwirkung von Frau Schumann Heink

Kgl Kammersängerin aus Berlin
Abonnement auf 6 Concerte I Platz 12 MKk II Platz and Gallerie

I Reihe 9 Mk
Den bisherigen Abonnenten blefben Ihre PItze bis zum

eptember Abends reservirt Die Abonnementsbücher sind zu
5 haben in der h von Heinrich Hothan Gr Stein

8

Stenographaee u
für Damen

in der deutschen Einheitsstenographie von Cabelsberger
staatlich anerkannt i d deutschen Armee i Württemberg und Baden
allein staatlich zugelasseu in Bayern Sachsen Schule und Heer Oldenburg
Sachsen Weimar Sachsen Gotha und 9esterreich Ungarn

Wir beginnen Montag d 49 September Abends 8 Uhr im
Sport Hötel Gr Steinstr wieder einen Unterrichts Kursus und ladep
zur regen Betheiligung ein Honorar mässig

Gabelsbergerscher
Damen Stenographen Verein Halle a S

c

Tanz Unterricht 7

Zu meinem Freitag den 7 Oktober im Etabliſſement Noſenthal be
ginnenden J Winterkursus für Abtheilungen und einzelne Perſonen werden gefl
Bnmeldung e jederzeit

Fröhbe Lanzlehrer h 2 III neuer Marktplatz
e 7 di Jà gitv ix J

23 Leipzigerſtrafze 23
Porzellan Steingut und Glaswaaren

empfiehlt

Teller glatt flach oder tief Dizd Ansſchuß Lbertaſſen Porzellan

90 Pfg Stück 6 Pfdo gerippte Dutzend 1 Mk Kaffee Service Stheilig dekorirt
Gemüſe Tonnen weiß Stck 38Pf S t2 do blau 45 do Otheilig 3,75 Mkdo bunt 50 Kaffee Kannen weiß Porzellan

in allen
rathig

Einmachegläſer in verſchiedenen
racons

Butterdoſen in Glas Stck 30Pf
ück 6 Pf

S 2 F p V G öf 7Meſten weiß 45 u 80 Pf Formen und Großen vor
do blau 50 u 100 Pfg
do bunt 1,25 Mk

Waſchgarnituren ötheilig 1,80Mk
Speiſe Service 23theilig 7,50 Mk Trinkgläſer Sti
Porzellantaſſen bunt Stck 50 Pf Viergläſer Stück 10 Pf

Ferner empfehle

Lampen Glocken und Cylinder
Bitte um gütige Beachtung

meines Schaufenſters

H G Jäppelt
23 Leipzigerſtraße 23 Telephon Nr 1176

Heinrich Spelling s Gartenlokal

Brandenburgerſtraße 5 vSonntag Grosses Freis Koegeln derorren ung m 32
Preiſe ſind Haſen Gänſe Enten h 2Hähnchen und Tauben worn alle üch äh a

tigen Kegler freundlichſt ei nie 25Ter Obige 2 gr Ise 8 ze 0 z 7Restaurant goſdene Kelle obAlter Markt Gegen erräge for 27
W Vereinszimmer frei 2 Minionen M SAuskunft u Prospecte gratis tMontag z r519 W 5 e Pfd Brot u orte 50d Schlachtefest u er Vrätgen ſur 16

E Scohmidt Domplatz 5 Otto Hänsel Geiſtſtr 46 u Harz 12



Seſte 16

Möbel Ausſtattungen
Preis 325 Mark

Nußb fournirt Schrank u Vertikow m
Muſchel Spiegel m Schränkchen Stegtiſch
4 Stühle Z3theil Sopha 2 Bettſtellen m
Matratzen Küchenſchrank Tiſch 2 Stühle

450 Mark
Schrank u Vertikow m Muſchel Tru

meauSpiegel ff Plüſch Divan Stegtiſch
4 Rohrlehnſtühle Waſchtoilette m Marmor
2 hohe franz Beitſt m Matr 2 Kammer
ſtühle compl Kücheneinrichtung auch einzeln
zu verkaufen
A Hille Tiſchlermſtr, Möbel Magazin

Mittelſtraße 1

iſt der allerbeſte
Caffee Zusatz u Caffee Prsatz

Ueberall zu habene

Franz Jäger
Leipzigerstr 55

Nähe Bahnhof
empfiehlt

Waffen all Art Munition
Jagdgeräthe etc

Reuanfertigungen u Reparaturen

Fs auber u billigGrössteWerkstatt Branche amPlatze

4 Geſetzlich geſchützte Marke

Kodak flüssigerUniversal Leim
klebt Papier Pappe Leder
leim abgebrochene Möbeltheile zer

trümmerte Spielſachen Laub
ſägearbeiten u ſ

fittet zerſchlagene Teller u Taſſen
Lampenglocken Vaſen Nipp
ſachen aus Marmor Elfen
bein Metall u ſ w

Kodak iſt unentbehrlich in jedem
Haushalt u i jed Contor

weil ſtets fertig zum Gebrauch
Jn Flaſchen à 10 25 u 50 Pfg
In Frogen u Schreibw Handlg zu haben

Fabrik L F Bukowski 8
Berlin W 57

I n

er Ehe
mee e aahhk

k in d
I i

Glüc

bat man wenn man liest Or Wehr
Die Ehe ohne Kinder Gegen Einsen
dung von nur 60 Pfg in Marken oder
gegen Nachnahme für 80 Pfg versendet
dies höchst lehrreiche Buch franco das
Sanitäts Waarenhaus Berlin W 67

Dennewitzstr G Im Brief angeben
Nr 14

Sommerſproſſen
in kurzer Zeit

ſicher und
gründlich

Mark 2,50entfernen

Fi MitV Finnen MiGeſichtspickel Fanen t
röthe ſchnell und radikal zu beſeitigen
M 2 Franko gegen Briefm od Nachn
Garantie für Erfolg u Unſchädlichkeit
Viele glänzende Dankſchreiben Nur direkt d
Reichel Spezial Berlin Eiſenbahnſtr 4

v besorgt und verPae Kerthet
B Reichhold Ingenieur

Berlin gegenüber dem Kaiserl Patent
Amt Auskunft kostenlos
Halle a 8 Vertreter R Vhlmann

Schwetschkestr 5
Echter Alpenkräuter 8ſowie Harzer o Ihesg
DF zu haben bei 2

C bocol zen S
t
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Berliner Abendpof

Täglichen UnterhaltungsBeilage Deutſches Heim

T Mark SO Pfennig vierteljährlich

bei allen Poſtanſtalten zu abonniren

Die Berliner Abendpoſt verfügt über einen Redaktions Apparat wie nur

wenige Zeitungen Jhr Jnhalt täglich 16 Seiten umfaßt alle Gebiete des
Lebens

Ein

Tägliches Unterhaltungsblatt
und die bedeutende Erweiterung der Theile für Handel Jnduſtrie Haus und
Land wirthſchaft ſind die neueſten Verbeſſerungen zum bevorſtehenden Quartalswechſel

Man abonnirt jetzt für das vierte Vierteljahr

DrTHOMPSONS
m r

e

war

De in den meisten Colonialwaarenr un haben Droguen u Seifenhanälungen W

Dr Thompson s
Seifenpulver

ist das beste

und im Gebrauch
billigste und bequemste

Waschmittel der Welt
v Man achte genau auf den Namen Dr Thompsonfs

und die Schutzmarke Scohwanfs

Empfehle

r I vN ach 3 n d

c 4 2 hl a JGlühlkörper
höchſter Leuchtkraft und Brennudauer

Aug Haberland Mittelſtraße 2
T Jnſtallatenr für Gas Waſſer und Heizungsanlagen T

Cloſet und Badeeinrxrichtungen
Lager von

Gaskronen Ampeln Lyren u s W in großer Auswahl
Selbstzünder ſpez für Schaufenſter Beleuchtungen

12 r t 37 3 1
Ier man

Halle a d S

Thurm Uhren
Fabrik Uhren
ERKiüsenbahn Uhren
Unübertroffen in Konstruktion und Ausführung

bei Verwendung nur besten Materials
Preise sehr billig Kostenanschläge frei

Langjährige Garantie

fabricirt

Bitte sich zu überzeugen

ben Sie
besseve oder ähnlich gute Waare für solchen billigen Preis schon gehabt

Ich versende 500 Stück Oigarillos No 35
mit einem durch das Kais erliohe Patentamt gesetzlich gesohütz
ten mit Nicotinsammler versehenen Mundstuek f Sumatradecke u
nur reeller gesechn Tabakeinlage gut schmeckeud und brennend ca
11 em lang für den billigen Preis von nur 6,80 Mk franko ins Haus
1000 Stück kosten nur 12,80 M tranko

Um meine Leistaugsfähigkeit zu zeigen und mir noch mehr gute
und treue Kunden zu erwerben füge ich zur Probe
ö0 St gute Cigarren u Cigaretten vollständig gratis
bei Garantie Zuräcknahme oder UmtauschP Poikora igarrenfabrix Neustacit Westpr No 396

1 Oktober bis 1 Januar
Haupt Expedition SW Kochſtraße 25

mm 2 JDr K Ramiſtons Müehseite
hergeſtellt von der Dampfmolkerei Schafſtädt

Die Eigenſchaft der Milch reinigend und heilend auf die menſchliche Haut ein
zuwirken dürfte allgemein bekannt ſein Deshalb kann obige feinſte Toilettenſeife zu
deren Herſtellung reinſte Kuhmilch verwandt wird bei Wundſein ſpröder riſſiger Haut
ganz beſonders aber in der Kinderſtube nicht angelegentlich genug empfohlen werden
Sie zeichnet ſich durch ihre außerordentliche Milde angenehmes Parfüm und größte
Sparſamkeit aus

Zu haben in den meiſten beſſeren Drogen und Parfümeriehandlungen und Apo
theken Engros Niederlage für Halle und Giebichenſtein bei Paul Fritzsche
Wuchererſtr 75 Telephon 954 für die Umgebung von Halle bei Düben Herr
mann Halle a Gr Klausſtr für Thüringen bei Rudolph Jnecobi
Halle a für Merſeburg und Umgegend bei V Rauch in Merſeburg

r v cFettglanz Wichse

e Coloniass
üst düe beste

Fabrikanten Dr Wulf Klinger Köln Nippes
ee nerere m v e J

S

r me s m
Konkurswagar

S des Allex Casparäues ſchen Konkurslagers
und anderer Waaren beſtehend aus SEmaillirten Haus und Küchengeräthen

e

r

Verkauf Griſtſtraße 65
und Markttags Hackebornſtraße an der Halle J

Hedwig Casparius
S tv h 46 z S X iehe e h a 34a e

Empfehlen uns einer geehrten Damenwelt in

wiſſenſchaftlicher Zuſchneidekunſt
nebſt ſorgfältigſter praktiſcher Ausbildung in feiner Damenſchneiderei nach neuer ver
beſſerter leicht faßlicher Methode

Junge Damen welche Obiges unter unſerer perſönlichen Leitung und Garantie
perfekteſter Ausbildung erlernen wollen können Curſus zur Selbſtanfertigung ihrer
Garderobe ſowie zum Umarbeiten derſelben zu jeder Zeit antreten

Praktiſcher Curſus von 40 M
Zeichnen Curſus von 12 30 M

u deKrenkel u Deparade
Taubenſtraße 18 I

Vorträge über das bürgerliche Gesetzbueh
In letzter Zeit ſind aus verſchiedenen Städten Anfragen wegen dort zu haltender

Vorleſungen über das neue bürgerliche Recht hierher gelangt Um dieſen Wünſchen
wenigſtens theilweiſe entgegenkommen zu können ſieht ſich die unterzeichnete Fakultät
veranlaßt die für Halle noch in Ausſicht genommenen Vorträge in einen abſchließenden
3 Kurſus zuſammenzuziehen welcher in der äußeren Einrichtung den beiden vorigen
Kurſen gleich behandelt werden wird

Er beginnt am Sonnabend 1 Oktober 1898 und ſoll folgende Vorträge
umfaſſen

Verwandtſchaftsrecht Prof Stammler 1 Oktober
Eheliches Güterrecht Prof Lastig 8 u 15 Oktober
Erbrecht Prof Heck 22 29 Oktober u 5 November
Vormundſchaftsrecht Prof Erdmann 12 November

in empfehlende Erinnerung
beliebten

Trinke reine Weine
Bringe mein reichſortirtes Lager in

Roth und Weiss weinen
Als Specialität empfehle meinen mit Recht ſo

kleinen osel Fl 55 Pfg
Paul Rooch Leipzigerſtraße 50

Fernſprecher 213

Laden und Comptoir Finriehtungen

Zeichnung und KoſtenAnſchläge koſtenfrei
Vertreter z Z am Platze

H Czach Hötel Stadt Berlin

Freiwillige Gerichtsbarkeit Prof Stein 19 November
Eivilprozeßrecht Prof Stein 26 November 3 u 10 December
Konkursrecht Prof Stein 17 December
Die juriſtiſche Fakultät der Univerſität Halle Wittenberg

Heck z 3 Dekan

Herbst Rennen
2u Leipzig

e h

d l Tag Sonnabend 24 Septhr Nachm 2 Uhr
6 Rennen im Gesammibetrage von 19 000

worunter Leipziger Stiftungspreis 0 000
II Tag Sonntag 25 Septhr Nachm 2 Uhr

7 Rennen im Gesammtbetrage von 32 700 M
worunter Grosser Preis von Leipzig 6 000

Zum Clavierſtimmen empfiehlt ſich Schneiderei wird noch angenommen
B Döll An der Univerſität 1 Friedrichſtraßße 35 III
Stackkgymnaſium zu Halle a 8

Zu Anmeldungen für alle Klaſſen des Gymnaſium und
der Vorſchule bin ich täglich von 12 1 in meinem Amts
zimmer bereit Ein Geburts bezw Cauf Zeugniß und ein
Impfſchein ſind vorzulegen

Dr F Friedersdorff Gymnaſialdirektor

4

ee

S
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